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BUNDESSOZIALGERICHT 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 

 

Az: B 13 R 29/14 S 
 
L 22 R 760/13 (LSG Berlin-Brandenburg) 
S 1 R 2729/12 (SG Berlin) 
 
 
 
………………, 
 
 
 Kläger, 
 
 

g e g e n 
 
 
Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Ruhrstraße 2, 10709 Berlin, 
 
 Beklagte. 
 

 

 

Der 13. Senat des Bundessozialgerichts hat am 4. August 2014 durch den 

Vorsitzenden Richter   Prof. Dr.  S t e i n w e d e l    sowie den Richter   G a s s e r  

und die Richterin   Dr.  O p p e r m a n n  

beschlossen: 

 

Die Beschwerde des Klägers gegen den Beschluss des Landessozialgerichts Berlin-

Brandenburg vom 24. Juni 2014 - L 22 R 760/13 - wird als unzulässig verworfen. 

 

Außergerichtliche Kosten des Beschwerdeverfahrens sind nicht zu erstatten. 
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G r ü n d e : 

 

Das LSG Berlin-Brandenburg hat mit Beschluss vom 24.6.2014 die Beschwerde des Klägers ge-

gen die Nichtzulassung der Berufung im Gerichtsbescheid des SG Berlin vom 20.9.2013 zurück-

gewiesen. Hiergegen hat der Kläger mit einem von ihm selbst verfassten Schreiben vom 

2.7.2014, beim LSG am 4.7.2014 eingegangen, ausdrücklich "Sofortige Beschwerde" eingelegt. 

Das LSG hat das Beschwerdeschreiben mit den vorinstanzlichen Akten dem BSG am 28.7.2014 

zur Entscheidung vorgelegt. 

 

Die Beschwerde des Klägers ist unzulässig. Der Beschluss des LSG vom 24.6.2014 ist, worauf 

es in der Entscheidung zutreffend hingewiesen hat, gemäß § 177 SGG iVm § 145 Abs 4 S 4 

SGG nicht mit der Beschwerde an das BSG anfechtbar. Überdies können Rechtsmittel zum 

BSG wirksam nur durch zugelassene Prozessbevollmächtigte eingelegt werden (§ 73 Abs 4 

SGG); auch dieses Erfordernis hat der Kläger nicht beachtet. 

 

Die Verwerfung des Rechtsmittels des Klägers erfolgt ohne Beteiligung der ehrenamtlichen 

Richter in entsprechender Anwendung des § 169 SGG. 

 

Die Kostenentscheidung beruht auf der entsprechenden Anwendung des § 193 SGG. 
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